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Belohnung
mit Kinobesuch
Die Nachwuchstänzer von New
Generation unter der Leitung
von Dance-Trainer Christian und
Organisator Dieter Schüffler ha-
ben ihre Weihnachtsfeier ins
Eschweger Kino verlegt. Mit Pop-
corn und dem Film „Christopher
Robin’’ belohnten sie sich für
den Auftritt auf der Weihnachts-
feier des Bürgervereins auf dem
Heuberg. New Generation führ-
te mit einer Lichtshow ihre Hip-
Hop-Choreografie vor. New Ge-
neration mache aus, andere
Wege zu gehen und neben den
Auftritten Neues zu versuchen.
Ein Workshop mit verschiede-
nen Gasttrainern aus den Berei-
chen Selbstverteidigung, Yoga
für Kids und Breakdance ist zur-
zeit in Planung. (ts) Foto: privat/nh

ge Auftritte zu Adventsnach-
mittagen und vorausblickend
auf das neue Jahr gab Dieter
Kirschner bekannt, dass man
vom 10. bis 13 Januar einen
Musiklehrgang im „Jugend-
dorf Hoher Meißner“ anbie-
ten wird und am 3. März wie-
der am Fastnachtssonntags-
umzug in der hessischen Lan-
deshauptstadt Wiesbaden
teilnimmt. Das Heimatfest in
Reichensachsen findet vom
23. bis 27. Mai mit der 60.
Teilnahme vom Fanfarenzug
Reichensachsen statt. Zu den
Ehrengästen an diesem
Abend gehörte auch Grün-
dungs- und Ehrenmitglied Ge-
org Kirschner mit seiner Ehe-
frau. (red)

der Kindertagesstätte in Rei-
chensachsen unterhielten die
Nachwuchsmusiker ihr Publi-
kum und bekamen immer
sehr viel Applaus und loben-
de Worte zu hören.

Die musikalischen Darbie-
tungen endeten mit dem ge-
meinsamen Spielen aller Re-
gister und den Stücken „Aura
lee“ und dem mit allen Anwe-
senden gesungenen Kanon
„Bruder Jakob“. Der krönende
Abschluss war dann der
„Hardrock-Blues“ mit immer
schneller werdendem Tempo.
An alle Kinder und Jugendli-
che wurde dann ein Weih-
nachtsgeschenk verteilt.

Im Dezember hat das Ju-
gendblasorchester noch eini-

Mutter begrüßte, von den
Auftritten und Aktivitäten
der Jugendlichen im nun bald
zu Ende gehenden Jahr 2018.
In unterschiedlicher Teilneh-
merzahl und Besetzung war
man das ganze Jahr auf Tour:
Zur Eröffnung des kulturellen
Abends zum Heimatfest in
Reichensachsen, bei dem 150-
jährigen Jubiläum des Forst-
amtes Wehretal, den Senio-
rennachmittagen des Werra-
Meißner-Kreises, mehrmals
im Forstgartenstift Wehretal,
zur Premierenfeier vom Auto-
haus Bachmann in Hohenei-
che, bei einem der Senioren-
nachmittage der Häuslichen
Krankenpflege Wehretal und
bei der Sankt-Martins-Feier

REICHENSACHSEN. Mit einer
großen Weihnachtsfeier läute-
te der Fanfarenzug Reichen-
sachsen das Ende des Vereins-
jahres ein. Den unterhaltsa-
men Teil des Abends eröffne-
ten die in der Ausbildung be-
findlichen Jugendlichen mit
Vorträgen der einzelnen Re-
gister und im Zusammenspiel.

Den Anfang machten Paula,
Ann-Jolie, Annika und Lisa auf
der Klarinette mit dem Weih-
nachtslied „Morgen kommt
der Weihnachtsmann“ und
dem zweistimmigen engli-
schen Volkslied „London
Bridge“. Etwas lautstärker
wurde es dann bei dem Auf-
tritt von Tizian und Dagny auf
ihren Kornetts mit der Sinfo-
nie Nr. 9 von Ludwig van Beet-
hoven „Ode an die Freude“.
Gemeinsam mit Victoria auf
der Trompete spielten die drei
Blechbläser das französische
Volkslied „Au claire de la
lune“ und das immer wieder
zur Weihnachtszeit gespielte
Lied „Jingle Bells“.

Seit nun fast zwei Jahren
gibt es auch ein Saxofonregis-
ter im Jugendblasorchester.
Larissa und Timon spielten
zwei Duette „Deutscher Tanz“
und das französische Weih-
nachtslied „Engel lassen laut
erschallen“. Ihr Können auf
den Snaredrums zeigten Leon
und Jamie mit dem gemeinsa-
men Spielen von einigen
leichten Trommelstücken und
dem mit CD-Begleitung vorge-
tragenen Volkslied „Hänschen
klein“.

Zwischen den einzelnen
Vorträgen berichtete der ers-
te Vorsitzende Dieter Kirsch-
ner, der auch den künftigen
Bürgermeister Timo Friedrich
mit seiner Frau und seiner

Kinder gestalten Ausklang
Weihnachtsfeier beim Fanfarenzug Reichensachsen bietet viel Musik

Bescherung: (vor-
ne) die jüngsten
Vereinsmitglieder
mit ihren Ge-
schwistern. (Hinte-
re Reihe, von links)
Annika Brassel,
Lisa Schäfer (Ju-
gendsprecherin,
stellv. Vermö-
genswartin und
stellv. Kassiererin)
und Dieter Kirsch-
ner (Vorsitzender
und Ausbilder).

Foto: privat/nh

nig Horst Kolb gab dann den
ersten Schuss auf den Vogel
ab. Schon nach dem 14.
Schuss fiel der Schwanz durch
einen gezielten Schuss von
Hanna Eichstädt. Mit dem 79.
Schuss fiel der Reichsapfel
durch sie und sieb wurde so-
mit erster Ritter. Zweiter Rit-
ter wurde Josef Stephan.

Vorsitzender Heller dankte
außerdem dem Erbauer des
Schützenvogels Jaromir Zed-
nik für die mühevolle Arbeit
und Ingeburg Seeger für die
aufwendige Bemalung des Vo-
gels. (red/ts)

JESTÄDT. Beim Schützenver-
ein Hubertus Jestädt wurde
lange gekämpft, ehe beim
165. Schuss durch Ingrid Rich-
ter endlich der Korpus fiel und
sie damit Vogelschützenköni-
gin wurde. Der Schützenver-
ein veranstaltete jetzt wieder
sein traditionelles Vogelkö-
nigsschießen.

Zu Beginn konnte Vorsit-
zender Wolfgang Heller eine
stattliche Anzahl begeisterter
Schützen begrüßen. Nach
dem Essen begann der Kampf
auf den prächtigen Vogel. Der
amtierende Vogelschützenkö-

Ingrid Richter neue
Schützenkönigin
Vogelschießen beim SV Hubertus Jestädt

Die Sieger des Vogelschießens: (von links) Siegfried Richter, Josef
Stephan, Ingrid Richter, Hanna Eichstädt-Schwehn, Jaromir Zed-
nik und Wolfgang Heller. Foto: privat/nh

GERMERODE. Schon zur Tra-
dition geworden ist die Fahrt
des Sportvereins am Samstag
vor dem ersten Advent. In die-
sem Jahr ging es nach Müns-
ter.

Mitglieder, Freunde und
Gönner machten sich gut ge-
launt mit dem Bus auf den
Weg. Unterwegs wurde bei
herrlichem Sonnenschein das
bekannte Frühstück mit Kaf-
fee, Tee, Sekt, Brötchen, Obst
und kleinen Leckereien einge-
nommen. Fünf Weihnachts-
märkte – der Aegidii-Weih-
nachtsmarkt mit seiner präch-
tigen Krippe, einer imposan-

Sportler besuchen Münster
Eintracht Germerode zu Gast auf fünf Weihnachtsmärkten der Studentenstadt

ten Holzpyramide, der Weih-
nachtsmarkt rund um das Rat-
haus mit einem romantischen
Lichterhimmel, der Lichter-
markt St. Lamberti, das Weih-
nachtsdorf am Kiepenkerl und
der Giebelhüüskesmarkt war-
teten auf die Besucher. Viele
Aussteller boten Kunsthand-
werk, Christbaumschmuck,
Holzspielzeug und vieles
mehr an. Typische weihnacht-
liche und regionale Spezialitä-
ten fehlten natürlich auch
nicht. Gut gelaunt trat die
Gruppe um 18 Uhr die Heim-
reise an und ein schöner Ad-
venttag ging zu Ende. (red/ts)

Mit dem Bus zum Weihnachtsmarkt: die Mitglieder des Sportver-
eins Eintracht Germerode. Foto: privat

desgemäßen 33:27-Sieg der
Melsunger.

Es kam eine namhafte Sum-
me in die Kasse, die die beiden
Organisatoren dem Kinderhos-
piz „Kleine Riesen Nordhes-
sen“ und auf Vermittlung von
Margit Lückert auch der
Eschweger Tafel (500 Euro) zur
Verfügung stellten. Die Spende
soll für die Anschaffung eines
neuen Kühlgerätes für Lebens-
mittel verwendet werden. (sf)

ESCHWEGE. Rund 700 Hand-
ballfans kamen zu dem zum
Gedenken an den verstorbe-
nen Handballer Maxi Lückert
von Christian Schröder und
Matthias Eisenhuth (Maxi-Lü-
ckert-Pokal) organisierten Be-
nefizspiel des Bundesligisten
MT Melsungen gegen den
Zweitligisten HC Elbflorenz
Dresden in die OG-Sporthalle.
Sie zahlten Eintritt, sahen ein
flottes Spiel und einen stan-

Handballer spielen
und spenden

Maxi-Lückert-Pokal: Erlös an Eschweger Tafel

Spendenübergabe: Christian Schröder und Matthias Eisenhuth
(Erster und Dritter von links) überreichten 500 Euro den beiden
Tafelvorsitzenden Hans Liese und Eckhard Göller (rechts), die sich
herzlich für den Betrag bedankten. Foto: Furchert

Leuchtberg-Fanfaren
Am Samstag hatten die Leuchtberg-Fanfaren Eschwege Weihnachts-
feier und gleichzeitig wurde das fünfjährige Bestehen des Vereins ge-
feiert. Aus den einst 16 Mitgliedern bei der Gründungsversammlung,
sind mittlerweile über 60 Mitglieder geworden. Die bronzene Nadel
wurde verliehen an Christiane Manegold, Christian Manegold, Nicole
Kälke, Ralf Messerschmidt, Monika Messerschmidt, Jochen Martin,
Jutta Heimüller, Philipp Manegold. Foto: privat/nh


